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Unsere Kindertagesstätte ist ein Ort für die Bildung und Betreuung von Kindern im Alter von 
0 – 6 Jahre. 
Der Träger ist die Stadtverwaltung Naumburg, Markt 01, 06618 Naumburg. 
Unser Bildungsansatz ist familienfördernd, lebensbezogen und situativ. Wir bieten eine 
ganzheitliche Bildung und Erziehung an und sind offen für alle Kinder, deren Eltern es 
wünschen unsere Einrichtung zu besuchen. 
Wir arbeiten nach dem neuen Bildungsprogramm „Bildung – elementar, Bildung von Anfang 
an“ 
Unsere Kindertagesstätte wurde 1970 als Kindereinrichtung in Feierabendarbeit von den 
Flemminger Bürgerrinnen und Bürgern errichtet und wird seit her als Kindertagesstätte 
betrieben. 
In der Einrichtung sind derzeit 4 Erzieherinnen beschäftig. Die Leiterin, Frau Müller arbeitet 
37 WST, die beiden Gruppenleiterinnen, Frau Wölke und Frau Möller derzeit mit 26 WST. 
Frau Rentsch – Gerber ist seit August 2012 zur Erweiterung des Personalschlüssels hinzu 
gekommen und ist derzeit als Springer in unserer Kindertagesstätte tätig. Am 27.06.2013 
haben wir einen Qualifizierungslehrgang zum Bildungsprogramm „Bildung elementar – 
Bildung von Anfang an“ und zur Qualitätssicherung erfolgreich absolviert . 
Derzeit betreuen wir 27 Kinder, von denen ab August 2 Kinder halbtags betreut werden. Alle 
anderen Kinder besuchen unsere Bildungsstätte ganztags. Wir haben eine Kapazität von 30 
Kindern, die sich je nach Altersbelegung staffelt und sich mit der Erhöhung des Anteils der 
Krippenkinder insgesamt verringert. Unsere Öffnungszeiten sind derzeit von 6.00 Uhr bis 
17.00 Uhr, nach Vereinbarung auch bis 18.00 Uhr. 
Zur Aufnahme der Kinder in unsere Kindertagesstätte benötigen die Eltern für ihr Kinde ein 
Gesundheitszeugnis und einen aktuellen Impfnachweis. 
Vor Aufnahme des Kindes bieten wir eine Eingewöhnungszeit bis maximal 4 Wochen an. 
Die Phase der Eingewöhnung mit den Eltern abgesprochen und auf die jeweiligen Bedürfnisse 
der Eltern ausgerichtet. Unsere Eltern werden über die Satzung der Kindereinrichtung und 
über die Hausordnung informiert und bestätigen diese Belehrung mit ihrer Unterschrift. 
Um den Kindern den Übergang vom Elternhaus in die Kinderbetreuung zu erleichtern, bieten 
wir Schnupperstunden einmal wöchentlich in der zeit von 9.00 Uhr bis 11.00 Uhr an. Hier 
können sich Eltern und Kinder mit der Umgebung vertraut machen, lernen das pädagogische 
Personal kennen und erhalten einen Einblick in den Tagesablauf. 
Unser pädagogisches Personal ist ausschließlich Fachpersonal mit einem Erzieherabschluss. 
Unser Kindergarten liegt in einem Ortsteil von Naumburg, im ländlichen Bereich mit einer 
guten Linienbusanbindung. Wir haben im Haus 2 Gruppen, die während der Kernzeiten und 
im Rahmen der Angebote festen Bestand haben. In den Randzeiten arbeiten wir offen und 
frei.  
Unser Außengelände bietet viel Platz für Spaß, Spiel, Bewegung und freie Gestaltung. In der 
Nähe ist der Wald, der von uns ebenso wie unser Spielplatz für den Aufenthalt im Freien , 
Bewegung und Sport genutzt wird. 
Für besondere sportliche Angebote wird ein Sportraum im Gemeindehaus genutzt, der 
entsprechend ausgestattet ist. 
Einmal im Monat bieten wir den Kindern ein Besuch im nahe gelegenen Sport – und 
Freizeitbad „Bulabana“ Naumburg an, was von den Eltern und Kindern sehr gerne 
angenommen wird. 



Unsere pädagogische Arbeit ist so ausgerichtet, dass die Kinder sich frei, entsprechend ihrer 
Fähigkeiten, Fertigkeiten und Interessen entwickeln können. Sie werden in den 
pädagogischen Alltag integriert, ihre Meinungen fließen in unsere Arbeit ein. 
Unser Motto lautet: „ Hilf mir es selbst zu tun“ – Bildung und Erziehung mit Kopf, Herz 
und Hand. 
Unsere Mittagsverpflegung übernimmt eine Firma, Gasstätte „Bismarksturm“ in Naumburg. 
Dort wird die Mittagsverpflegung täglich frisch zubereitet und in Wärmebehältern ca. eine 
halbe Stunde vor Einnahme der Mahlzeit angeliefert. Täglich wird ein Dessert gereicht. 
Die Frühstücks- und Vesperversorgung erfolgt in Eigenregie und wird mit den Kindern 
gemeinsam hergerichtet. Hierbei achten wir darauf, dass die Kinder sich gesund und 
vollwertig ernähren, dass insbesondere Obst und Gemüse fester Bestandteil des Angebotes 
sind.  Das Angebot erfolgt in Form eines Buffets, an dem sich die Kinder selbst bedienen. Wir 
begleiten den Prozess und erarbeiten im Rahmen von Projekten entsprechende Inhalte. 
Unsere täglichen Angebote sind auf den Bewegungsdrang der Kinder ausgerichtet. So haben 
die Kinder freien Zugang zu allen Materialien. Möglichst viele Angebote werden ins Freie 
verlegt und selbst bei ungünstiger Wetterlage lernen die Kinder den Aufenthalt im Freien 
entsprechend zu gestalten. Hier heißt unser Motto: Es gibt kein schlechtes Wetter, es gibt 
nur unpassende Kleidung. Ebenso lernen die Kinder ihre Freizeit mit angebotenen 
Spielmaterialien, aber auch mit Materialien aus der Natur zu gestalten. Dazu dient unser seit 
März eingeführtes Waldprojekt.  
Kinder die Entwicklungsverzögert oder – gehemmt sind werden durch die Frühförderung in 
unserer Einrichtung betreut. Wir arbeiten eng mit dem Gesundheitsamt zusammen, das die 
regelmäßige Zahnkontrolle übernehmen. Die tägliche Zahn- und Körperpflege wird im 
Rahmen unserer pädagogischen Arbeit gefördert. 
 
Seit bereits mehreren Jahren arbeiten wir mit den Kindern im Rahmen von verschiedenen 
Projekten zur Gesundheiterziehung. Wir fördern insbesondere die gesunde Ernährung, viel 
Bewegung, Körperhygiene, Sozialverhalten, Natur – und Umweltbewusstsein und die 
Sprachentwicklung. Das haben wir in unserer Konzeption aufgeschrieben und diese 
Schwerpunkte sind fester Bestandteil bei Elternversammlungen und bei Gesprächen zur 
Neuaufnahme von Kindern. 
Ein weiterer großer Schwerpunkt unserer pädagogischen Arbeit ist die Vorbereitung auf die 
Schule und die Gestaltung des Übergangs vom Kindergarten in die Schule. 
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